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Warum 
„Eine Tüte Gerechtigkeit“?

Seit Jahren basteln Kinder aus den AWO Horten 
Schultüten für sozial benachteiligte Kinder in Stormarn. 
Mit Hilfe von Sponsoren werden diese befüllt und vor 
Schulbeginn an die Stadtverwaltungen übergeben. 
Doch das war nur der Anfang.
Wir möchten unseren bedürfigen Kindern eine dauerhafte 
Förderung über ihre gesamte Grundschulzeit hinweg 
ermöglichen. 

Helfen Sie uns dabei mit einer Spende!

Haben Sie Fragen? Gerne beantworten wir diese:
Annette Peters (Fachbereichsleiterin Kitas und Horte)
Tel.: 04102/ 21 15 448
E-Mail: annette.peters@awo-sh.de

Spendenkonto:
AWO Soziale Dienstleistungen gGmbH
Sparkasse Holstein
Konto: 135851996
BLZ 213 522 40
Stichwort: Eine Tüte Gerechtigkeit
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Gleiche Chancen für alle Kinder 
von Anfang an

Ein 
Bildungsprojekt 
gegen 
Kinderarmut 
in Stormarn



Womit können wir 
das erreichen:Was wir wollen

Mit Ihrer Spende!

Oft sind es nur Kleinigkeiten, die aber eine große 
Wirkung erzielen. Es sind ganz konkrete und elementare 
Bedürfnisse der Kinder, für die Ihre Spende eingesetzt 
wird, sobald andere Mittel erschöpft sind. Wir sorgen 
dafür, dass Geld keine Rolle spielt, wenn 

es um das tägliche warme Mittagessen geht

es um eine besondere Förderung des Kindes geht

es um eine gute Hausaufgabenbetreuung geht

es um die Teilnahme an Ausflügen und Reisen geht

es um Schul- und Lernmaterialien geht

es an geeigneter Kleidung fehlt

Kurzum, wenn wir sehen, dass ein Kind durch Armut 
Ausgrenzung und Stigmatisierung droht, werden wir aktiv.

Denn wir wollen:
Gleiche Chancen für alle Kinder von Anfang an.

Wir wollen unbürokratisch und schnell helfen

Mit Besorgnis beobachten wir die wachsende Kinderarmut 
in Deutschland. Auch hier in unserer Nachbarschaft im 
Kreis Stormarn werden wir in unseren Kindertagesstätten 
und Horten tagtäglich mit ihr konfrontiert. Wir erleben, wie 
Kinder aus sozial benachteiligten Familien mit diesem 
Stigma zu kämpfen haben und von der Gesellschaft an 
den Rand gedrängt werden. 
Seit Jahren engagiert sich die Arbeiterwohlfahrt mit 
unterschiedlichen Projekten, um der Kinderarmut 
entgegenzuwirken und einer sozialen Gerechtigkeit ein 
Stück näher zu kommen.

Wir wollen: 	 Finanzschwachen und in Not geratene 
Familien und deren Kindern bessere Bildungschancen 
bieten bzw. sie unterstützen 

Wir wollen: 	 Hinschauen und die Not des Anderen 
sehen und aktiv handeln.

Wir wollen: 	 Jedem Kind sein Recht auf persönliche 
Entwicklung und Bildung ermöglichen.

Wir wollen: 	 Mit dem Thema Kinderarmut offen 
umgehen und es in den Kindertagestätten thematisch in 
die Bildungsarbeit einbinden.


